
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/146854 vom 19.04.2024]

Objekt: Merowinger: Theudebert I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18202273

Beschreibung
Theudebert I. war der erste germanische Fürst, der seinen eigenen Namen auf Goldmünzen
prägen ließ und damit das Vorrecht des byzantinischen Kaisers angriff. Vgl. Prokop, de bello
Gothico 3, 33.
Vorderseite: Panzerbüste des Theudebert I. mit Helm, Speer und Schild von vorn, in der
rechten Hand ein Kreuzglobus.
Rückseite: Stilisierte Victoria von vorn, rechts einen Stab mit Christogramm, links einen
Kreuzglobus haltend. Im r. F. ein Stern.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.13 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 534-548 n. Chr.
wer
wo Frankreich

Beauftragt wann
wer Theudebert I. (495-548)
wo

Besessen wann
wer Jean-Baptiste-Marie-Joseph Voillemier (1786-1865)
wo

Verkauft wann

https://smb.museum-digital.de/object/146854


wer Leo Hamburger (Frankfurt am Main)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Theudebert I. (495-548)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Allegorie
• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gold
• König
• Mittelalter
• Münze
• Porträt
• Solidus
• Spitzenstücke und Hauptwerke
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